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Brafilien. Aus Rio de Janeiro lagen neun täglich erfcheinende Zei¬ 

tungen vor. 

Frankreich. Aufser den von Ate. Marc & Comp- in Paris veranftal- 
teten Separatabdrücken des Journals „L’Illuftration“, welche Anftchten der Wiener 
Weltausftellung brachten, lagen keine weiteren Zeitungen vor und konnten wir 
auch keine ftatiftifchen Daten erhalten. 

Italien befafs 1126 Journale; davon erfcheinen 1099 in italienifcher, 14 in 
franzöfifcher, 6 in englifcher, 2 in deutfcher Sprache und 5 in verfchiedenen 

Dialekten. 

Schweden hatte über 200 Journale, von denen der dritte Theil in Stock¬ 

holm erfcheint. 

Dänemark hat ebenfalls über 200 Journale, von denen die Hälfte poli- 

tifchen Inhaltes find. 

In B elgien hat beinahe jede Stadt ein eigenes Journal, und waren viele 

Zeitungen ausgelegt, die meiften in franzöfifcher und vlämifcher Sprache. Die 
genaue Anzahl konnten wir jedoch nicht in Erfahrung bringen. 

Die Niederlande und ihre Colonien zählen aufser 36 politifchen noch 
200 nicht-politifche Journale, Wochen- und Monatsfchriften. 

Das D e utfche R e ich zählt nach dem amtlichen Poft-Abonnementsver- 
zeichnifs 2064 Journale. Davon erfcheinen 240 in Berlin, 162 in Leipzig, 44 
Hamburg, 44 in Dresden, 23 in Trier, je 22 in Breslau und Frankfurt a. M., 
19 in Bremen, 16 in Cöln, je 13 in Königsberg und Mainz, je 12 in Braunfchweig 

und Elberfeld u. f. w. 
Von den im officiellen Verzeichnte nicht enthaltenen Ländern, als : Bayern, 

Württemberg und Heffen, fehlen uns leider die Angaben, doch mufs die Zahl der 
hieher gehörigen Blätter bedeutend fein, wenn man die grofse Thätigkeit der 
Preffe nur allein in Stuttgart in Betracht zieht. Die in Gruppe XXVI an zwei 
grofsen Wandflächen angehefteten Journale, von denen leider meiftens nur der 
Titel zu fehen war, gaben ein getreues Bild des Culturzuftandes, denn beinahe 
jedes Städtchen war durch eine Zeitung oder ein Wochenblatt vertreten. 

In O e ft e rr e i c h, und zwar in den im Reichsrathe vertretenen König¬ 
reichen und Ländern, erfchienen laut dem amtlichen Poftverzeichmffe im 4. Quartal 
1873 im Ganzen 827 Journale, und zwar 598 in deutfcher, 100 in bohmifcher, 49 
in italienifcher, 42 in polnifcher, 24 in flovenifcher, 6 in ruthenifcher, je 2 in 
ferbifcher, griechifcher und hebräifcher und je 1 in franzöfifcher und rumamfchei 

Sprache. 

In Ungarn und Cr o a t i e n erfchienen nach derselben Quelle 291 Zeit- 
fchriften, davon 184 in ungarifcher, 59 in deutfcher, 14 in flovakifcher, 11 
nifcher, 10 in croatifcher, 9 in ferbifcher, 2 in czechifcher und je 1 in gnechilchei 

und italienifcher Sprache. 
Die Sammlung der öfterreichifchen Zeitfchnften, welche das k. k. Handels- 

Minifterium in dem Pavillon der additioneilen Aufteilung an zwei grofsen Wand¬ 
flächen veranftaltete, lieferte den Beweis, dafs, trotzdem die meiften täglich 
erfcheinenden Journale auf ordinärem Papier gedruckt werden das Papier der 
öfterreichifchen Zeitfchriften im Allgemeinen doch ein befferes Ausfehen behalten 
hatte, als die Sammlung der imDeutfchenReich erfcheinenden und im Annexe der 


